
Theater für Kinder:
„Häppi Christmas Papa Löwe“
Aufführung desWittener Kinder- und Jugendtheater

Bürgerforum vermisst
ergebnisoffene Diskussion
„Aus Sicht der Bahn bleibt die „Y-Trasse“ das Non plus Ultra“

BURGWEDEL (hhs). Das
Weihnachtsfest rückt näher
und die Y-Trasse auch, das ist
das Ergebnis eines Gesprächs
der Burgwedeler Nachrichten
und den beiden Vertretern des
Bürgerforums Burgwedel
Lars Dorbandt und Thomas
Chlouba.
Beidevermutenunisono, die

so genannte „stille Jahreszeit“
werde von der Deutschen
Bahn genutzt, um das Projekt
Y-Trasse mit seinen bekann-
ten fatalen Folgen für den Be-
reichderStadtBurgwedelnun
unverändert inGangzu schie-
ben. Und sie haben Material
gesammelt,dasdieseBefürch-
tungen eindeutig belegt. Ein
Interview von „radiobremen“
vom 14. September 2011 mit
Staatssekretär Enak Ferle-
mann aus dem Bundesver-
kehrsministerium zeigt die
Marschrichtung deutlich,
ebenso die Präsentationsun-
terlagen, die Chlouba Anfang
November über das Projekt
„Y-Trasse“ von der „Regio-
nalkonferenz Verkehr & Mo-
bilität der Metropolregion
Hamburg“ mitgebracht hat.
Zunächst zum Interview

von „radiobremen“. Dieses
wurde ausgestrahlt am 14.
September dieses Jahres.
Staatsekretär Ferlemann hat
darin auf Nachfrage des Sen-
ders ausdrücklich bestätigt,

die „Y-Trasse“ zwischen Bre-
men, Hamburg undHannover
soll erst im Jahr 2020 fertigge-
stellt sein. Die Frage war auf
dem Hintergrund gestellt
worden, dass bekannt gewor-
denwar,dass fürdenTrassen-
bau vor 2015 kein Geld vom
Bund zur Verfügung steht.
Das sei aber kein Zeichen da-
für, dass die wichtige Strecke
fürGüterzügeüberhauptnicht
gebaut werde, so Ferlemann
weiter.
DieBürgerinitiativenander

geplanten Trassenführung
sind aufgeschreckt: „ Nach
dieser Aussage werden kei-
nerleiÜberlegungenmehr an-
gestellt, ob die „Y-Trasse“
überhaupt sinnvoll ist, es geht
nur noch um das Wann“, so
LarsDorbandt vomBürgerfo-
rum Burgwedel. Die ergeb-
nisoffene Diskussion des Vor-
habens, wie sie die Deutsch
Bahn in Burgwedel zugesagt
habe, finde nun nicht mehr
statt. „Aus Sicht der Bahn
bleibt die „Y-Trasse“ das Non
plusUltra“.
Die Präsentationsunterla-

gen, die der Konzernbevoll-
mächtigte der Bahn Ulrich
Bischoping der Regionalkon-
ferenz vorgelegt hat, sprechen
ebenfalls Bände, so Thomas
Chlouba:„Darin sinddieRah-
menbedingungen, die dem
Raumordnungsprogramm

(ROP) im Jahr 2001 zugrunde
gelegen haben, stark verän-
dert worden“, sagt er. Zum ei-
nen sei die Geschwindigkeit
von 300 auf 250 km/h aus Ko-
stengründen reduziert, zum
anderen peile man die Verla-
gerung eines Großteils der
Güterverkehre auf die Tages-
zeit an. Ziel sei ein Verhältnis
von 50 : 50, daher sei eine Um-
fahrung des Knoten Hanno-
vers notwendig. Drittens wer-
de die Trasse wesentlich stär-
ker für den Güterverkehr ge-
nutzt.
Besonders beeindruckend

sind die in dieser Präsentation
dargestellten verkehrlichen
Ziele und die Beschreibung
der Maßnahme: Sie bringe
Verkürzung der Reisezeiten,
zusätzliche Kapazitäten zur
Abwicklung der Hafenhinter-
landverkehre Hamburg/Bre-
men-Hannover. Wesentliche
Maßnahmen seienderNeubau
einer Schnellfahrstrecke für
bis zu 250 km/H zwischen
Lauenbrück und Isernhagen,
der zweigleisige Ausbau und
Elektrifizierung für bis zu 160
km/H der Strecke Visselhö-
vede nach Langwedel für die
Verbindung Bremen-Hanno-
ver, und schließlich, im Origi-
naltext in Rot hervorgehoben,
die Verlängerung für den Gü-
terverkehr in Richtung Lehr-
te.
Der Fahrzeitgewinn Han-

nover-Hamburg betrage 13
Minuten, der von Hannover
nach Bremen stolze acht Mi-
nuten.Die Bahn habemit dem
Bund eine Planungsvereinba-
rung über 10 Millionen Euro,
mit dem Land Niedersachsen
eineüber zehnMillionenEuro
unterzeichnet, heißt es in der
Präsentation.

„Die offene Diskussion, die
zugesagt war, hat nicht statt-
gefunden“, so Lars Dorbandt.
„Kommunikation wird von
der Bahn als Marketingin-
strument eingesetzt“, so sein
Fazit. Interessant werde ei-
gentlich nur noch im Zusam-
menhang mit der Unterzeich-
nung der Planungsvereinba-
rung, wer das anstehende
Raumordnungsprogramm für
die „Y-Trasse“ leiten wird, die
Region Hannover oder das
LandNiedersachsen.

Das Bürgerforum Burgwedel informiert auch die Besu-
cher des IGK-Stadtfestes im September über die neues-
ten Entwicklungen in Sachen Y-Trasse.
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GROSSBURGWEDEL (r/bs).
Viele große und kleine Leser
der Bücherei freuen sich Jahr
für Jahr auf das Weihnachts-
stück, das von der Bücherei
Großburgwedel angeboten
wird. In diesem Jahr ist am
Donnerstag, 8. Dezember, das
Wittener Kinder- und Jugend-
theater zu Gast und spielt mit
vier Schauspielern das Stück
„Häppi Christmas Papa Löwe“
nach einer Erzählung von Ja-
nosch.
Vor Weihnachten lautet die

wichtigste Frage: Gibt es den
Weihnachtsmann wirklich?
Dass ein verkleideter Papa Lö-
we nicht der echteWeihnachts-
mann sein kann, ist doch son-
nenklar. Aber wie sieht er denn
nun aus? Kein Problem für Pa-
pa Löwes Kinder: Sie bauen
einfacheinenWeihnachtsmann
aus Schnee. Dermuss natürlich
auch indasWeihnachtszimmer.
Dort wird es ihm aber schnell
zuwarm...dochauchdafürgibt
es eine Lösung! Eine weih-
nachtliche Geschichte mit
„Häppi End“ für kleine und

große Menschen ab 4 Jahren.
Eintrittskarten sind ab sofort
in der Bücherei zumPreis von 3
Euro erhältlich.
Das Kindertheater findet um

16.00Uhr imAmtshof (Aufdem
Amtshof 8) statt, Einlass ist ge-
gen 15.50 Uhr. Der Veranstal-

ter bittet darum, keine Geträn-
ke und Speisen in den Veran-
staltungssaal mitzunehmen
und den Kindern eine gute
Sicht zu ermöglichen, d.h. gro-
ße Menschen werden gebeten,
sich auf die äußerenbzw. hinte-
ren Plätze zu setzen.

Das Wittener Kinder- und Jugendtheater ist im Amts-
hof zu Gast und spielt das Stück „Häppi Christmas Papa
Löwe“. nach einer Erzählung von Janosch.

Foto: Bücherei Großburgwedel

Burgwedeler Termine

Mittwoch, 30. November:
*19.00 Uhr Krimi-Lesung

mit Musik - Sandra Lüpkes
„Taubenkrieg“, Amtshof, Auf
dem Amtshof 8, Großburgwe-
del.
Donnerstag, 1. Dezember:
*7.00 bis 13.00 Uhr Wochen-

markt in der Von-Alten-Straße
und auf demDomfront-Platz.
*18.00 bis 21.00 Uhr After-

Work-Stammtisch Burgwede-

ler Unternehmer, Clubhaus
derTennispartedesSVGroß-
burgwedel,AufderRamhorst
5.
*19.00 bis 22.00 Uhr Burg-

wedeler-Unternehmerinnen-
Treff (BUT), Gasthaus „Am
Markt“, Großburgwedel.
*19.00 Uhr Mitgliederver-

sammlung der Jagdgenossen-
schaft Fuhrberg, Heide-Ho-
tel Klütz, Fuhrberg.
*19.00UhrSitzungdesFeu-

erschutzausschusses, Sit-
zungszimmer, Rathaus Groß-
burgwedel.
*19.30 Uhr „Böhnerts Bü-

cherbescherung“,Vorstellung
von Neuerscheinungen auf
dem Buchmarkt, Eintritt
frei.
Freitag, 2. Dezember:
*16.00 bis 21.00 Uhr Weih-

nachtsmarktderIGKinGroß-
burgwedel, AlterMarkt.
*19.00 Uhr Gemütliches

Beisammensein des NABU
im Advent mit Lichtbilder-
vortrag „Naturschutz mit

verbandseigenenGrundstük-
ken“, Seniorenbegegnungs-
stätte,Gartenstraße10,Groß-
burgwedel.
*19.00 Uhr „Schneewitt-

chen“, Märchenabend in der
Kapelle Thönse.
Samstag, 3. Dezember:
*14.00 bis 19.30 Uhr Ad-

ventsbasar des Eine-Welt-
Vereins, Gemeindehaus St.
Petri, Küstergang.
*14.30 Uhr Seniorenweih-

nachtsfeier des Ortsrates
Großburgwedel, Mehrzweck-
halle, Grundschule Groß-
burgwedel, ImMitteldorf.
*15.00 bis 21.00 Uhr Weih-

nachtsmarktderIGKinGroß-
burgwedel, AlterMarkt.
*17.00 Uhr Adventskonzert

mit der St. Petri-Kantorei
und dem Johann-Rosenmül-
ler-Ensemble, St. Petri-Kir-
che, Großburgwedel.
*19.30 Uhr Benefizkonzert

der „TedAdkins Eternal Fla-
mes“ im Amtshof, Auf dem
Amtshof 8, Großburgwedel.
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Diese Angebote sind nur erhältlich in folgenden EDEKA neukauf-Märkten:
Mittelstraße 30, 31319 Sehnde • Im Mergelfeld 1, 31275 Lehrte-Ahlten
Hildesheimer Str. 9, 31275 Lehrte-Hämelerwald • Westring 5, 31275 Lehrte
Schwüblingser Str. 5a, 31275 Lehrte/Arpke • Dammstraße 26, 30938 Großburgwedel

Alle Angebote -ausgenommen Tagesangebote- gültig von Donnerstag 1. Dezember bis Samstag 3. Dezember 2011!
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht • Irrtümer vorbehalten.

Thüringer Mett
pikant gewürzt,
vielseitig verwendbar
1kg 3.33

TOP-Preis

Spießbraten
mit leckerer Füllung,
hergestellt aus dem
mageren Schweine-
nacken, bratfertig
zubereitet
1kg

5.55
TOP-Preis

UNSER TOP-ANGEBOT
Freitag, 2. Dezember

Fol Epi
frz. Schnittkäse, nussig-
mild, versch. Sorten,
32-55% Fett i. Tr.
100g

5.99
TOP-Preis

Gulasch
gemischt aus
Schweine- und
Rindfleisch, mager
zugeschnitten
1kg

UNSER TOP-ANGEBOT
Samstag, 3. Dezember

Frankreich
Walnüsse
28mm+, 1kg = 2,96
750g Beutel

UNSER TOP-ANGEBOT

Donnerstag, 1. Dezember

Braun-
schweiger
mit oder ohne
Knoblauch
100g

1.39

TOP-Preis
17% billiger

Wodka
Fürst Uranov
37,5% Vol., 1l = 7,13
0,7l Flasche

2.22
TOP-Preis

Aufback-
brötchen
Weizenbrötchen,
ideal für den
ofenfrischen
Genuss am
Morgen
10er Beutel 1.29

TOP-Preis
24% billiger

Aus unserer
Marktbäckerei Gilde Ratskeller

Premium Pils
4,9% Vol., 1l = 1,14
24x0,33l Flasche
+ 3,42 Pfand

Neue Ernte!

8.99

TOP-Preis
25% billiger

E neukauf Walter Zywiolek, Dammstraße 26,
30938 Großburgwedel, Tel. 05139 / 89 31 15

Unsere Angebote gelten ab Donnerstag!

Qualität und Frische aus eigener Schlachtung

Großburgwedel • AmMarkt 5 • Telefon (05139) 26 98 • Fax (05139) 409564

NEU: Düsseldorfer Senfbraten
herzhaft gefüllt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g -,69
Chinapfanne
mit Bambus und Sojasprossen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g -,69
Schinkenspeck
mild geräuchert. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Harzer Schmorwurst
mit feiner Kümmelnote . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g -,89
pikanter Wurstsalat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g -,99

Lars Dorbandt
Schreibmaschinentext
Burgwedeler Nachrichten vom 30.11.2011




